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Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

Ipsheimer Straße 6 · 91438 Bad Windsheim · Tel. 09841 6650-0 · www.gerhaeuser-bau.de

STADTWOHNEN WEST | Bad Windsheim
Elegant. Zentral. Einzigartig.

seit 1919seit 1919seit 1919

Info & 
Kontakt

Hauptstraße  14
91443 Scheinfeld
Telefon 0 91 62 / 206
rain@koenig-graf.de
www.koenig-graf.dewww.koenig-graf.de
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Erben und Vererben sind leider
häufi ge Ursachen für Streitigkeiten – 
auch vor Gericht. 
Ich berate und vertrete Sie bei 
Testamentsgestaltung, vorweg-
genommener Erbfolge, Pfl ichtteil,
Erbauseinandersetzungen…
gerne auch, bevor es kracht.

Landkreis Journal, 11.05.2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir mehrere 
 

Medizinische Fachangestellte (MFA) 
 

(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit für unsere Praxen in 
 

Markt Erlbach und Neustadt in der Ansbacher 
Str. und der Bamberger Str. 

sowie 
Azubis (m/w/d) als Medizinische 

Fachangestellte (ab sofort und für 2021) 
 

Näheres auf unserer Website: www.medic-center-nuernberg.de/karriere 
Bewerbungen bitte an: bewerbung@mediccenter.de unter der Job ID 324 

Die vollständigen Stellenausschreibungen sowie weitere 
Stellenangebote fi nden Sie auf www.karriere.mekra.de. 
Bitte nutzen Sie dort zur Bewerbung unser Online-Formular. 

Für die Ferienarbeit: Mindestalter 16 Jahre und 
Schichtbereitschaft. Mindestdauer 2 Wochen, 
ggf. Samstagsarbeit.

Bewerbungen bitte an:
MEKRA Lang GmbH & Co. KG | humanrelations@mekra.de 
Buchheimer Straße 4 | 91465 Ergersheim | Tel. 09847 989-0

• Produktionshelfer (m/w/d)

• Aushilfskräfte (m/w/d) für die Produktion auf 450 Euro Basis

• Ferienarbeiter (m/w/d) in der Produktion

Für unseren Standort in

Ergersheim suchen wir: 

| humanrelations@mekra.de 
Buchheimer Straße 4 | 91465 Ergersheim | Tel. 09847 989-0

| humanrelations@mekra.de | humanrelations@mekra.de 

Bitte nutzen Sie dort zur Bewerbung unser Online-Formular. 

Fuchsau 5, 91477 Markt Bibart
Telefon 0 91 62/98 99-0
www.thiel-fensterbau.de

Fenster & Türen
Rollläden
Insektenschutz
Terrassendächer

...und alles passt!

RBW Pflege GmbH & Co. KG ∗Erkenbrechtallee 33∗91438 Bad Windsheim 

Kommen Sie in unsere Tagespflege.  
Ihre Pflegeversicherung verdoppelt 
die Leistung! 

Gerne berate ich Sie persönlich!   
Tel. 09841 / 910                                    
Ihr Stefan Pesch (Direktor) 

Tagespflege Residenz 

LKJ  Nr. 10 | 20212



3LKJ  Nr. 10 | 2021

Auf Entdeckertour – auch für Kinder
Tipps für den Ferienausflug mit dem Fahrrad
Vorbei an Pfefferminze, Sonnenhut und Co 
oder doch lieber an Streuobstwiesen? Oder 
wie wäre es mit einer Flusshochzeit? Das 
große Plus des Radwegenetzes in Frankens 
Mehrregion ist die Vielfalt an Möglichkeiten, 
die sich Radfahrern auftun und zu mancher 
Entdeckung verhelfen kann. Rauf und run-
ter geht es natürlich auch, die gleichnamige, 
knackige Spritztour durch den südlichen 
Steigerwald trägt ihren Namen allerdings 
nicht umsonst, eine Reihe von Anstiegen 
sind auf der knapp 55 Kilometer langen 
Thementour zu stemmen. Wer etwas weni-
ger Herausforderungen sucht, findet in der 
Radkarte eine Auswahl weiterer Touren, die 
sich selbst mit Kinderfahrrädern gut be-
wältigen lassen – drei ideale Tipps für die 
Pfingstferien: 

Kräuter-Rundweg
Im Osten von Frankens Mehrregion ist der 
Kräuter-Rundweg ein optimales Beispiel, 
zumal er mit 33,2 Kilometer nicht nur eine 
überschaubare Länge aufweist, sondern 
auch mit allerlei Zwischenstopps verbunden 
werden kann. Etwa an den Kräuterfeldern, 
die zugehörigen Informationstafeln geben 
Aufschluss über Herkunft, Wirkung und Ver-
wendung der jeweiligen Pflanzen. Als Start-
punkt wird Uehlfeld vorgeschlagen, von dort 
aus führt der Weg vorbei an Kräuterfeldern 
in den Landkreis Erlangen-Höchstadt, öst-
lichster Punkt der Runde ist Lonnerstadt. 
Über Frimmersdorf geht es nach Vesten-
bergsgreuth, dort bietet sich nicht nur mit 
Kindern ein Zwischenstopp am Schaukelweg 
in Vestenbergsgreuth an. Unterschiedlichs-
te Möglichkeiten, einfach drauflos zu schau-
keln warten. Hinzu kommt die Sommerrodel-
bahn. Auf dem Weg zurück nach Uehlfeld 
kommen Radler an der Egelsbacher Weiher-
kette vorbei, die mit dem zugehörigen Aus-
sichtsturm eine weitere Gelegenheit bietet, 
die Räder kurz abzustellen. 

Zwei Täler Tour
Mitten im Landkreis gelegen ist die Zwei 
Täler Tour, die laut Kurzcharakteristik vom 

Ehegrund in das Nesselbachtal führt und 
eine Länge von 38,2 Kilometern aufweist. 
Ob Sugenheim oder Ullstadt, eindrucks-
volle Schlösser lenken in den beiden Ort-
schaften die Blicke auf sich. Weite Weg-
strecken der Zwei Täler Tour führen entlang 
von Flüssen, so auch die Anfangsetappe. 
Dort vereint sich östlich von Langenfeld die 
Ehe mit dem Laimbach. Parallel zur B8 führt 
die Themenrunde hinein in das Nesselbach-
tal, ehe eine historische Besonderheit in 
Sichtweite kommt, die Freimarkung Osing. 
Mit Rüdisbronn und Krautostheim führt die 
Themenrunde durch zwei der vier Osing-
Gemeinden, zu den beiden anderen Ge-
meinden Humprechtsau und Herbolzheim 
ist es nur ein Katzensprung. Über Ezelheim 
geht es zurück nach Sugenheim und Ullstadt. 

Obere Aischrunde
Die Obere Aischrunde führt unter dem Logo 
eines Schmetterlings und Apfels in den 
Westen des Landkreises. Auf 35,8 Kilo-
metern verläuft die Strecke durch Bereiche 
der beiden Naturparke Frankenhöhe und 
Steigerwald. Vom Ausgangspunkt Bad 

Windsheim kommen die Radler zunächst 
jenseits der großen Verkehrsachsen an 
Feldern vorbei durch Urfersheim, ehe es 
auf dem Rundkurs nach Marktbergel geht, 
im Süden erscheint kurzzeitig mit dem Pe-
tersberg der zweithöchste Berg des Land-
kreises. Weiter nach Burgbernheim sollten 
zumindest einige Minuten für den Land-
schaftssee reserviert werden, der als kleine 
Naherholungsidylle gilt. Dort wie im weiteren 
Verlauf können sich Radler ein Bild von den 
weitläufigen Streuobstwiesen machen. 
Durch Ergersheim und Wiebelsheim führt 
die letzte Etappe auf dem Rückweg nach 
Bad Windsheim. 
 

Die Radkarte des Landkreises mit 
den zwölf Themenrunden sowie wei-

tere Prospekte für Radler sind beim Kreis-
tourismus erhältlich, sie können unter der 
E-Mail an tourismus@kreis-nea.de oder 
telefonisch unter Tel. 09161 92-1501 kosten-
frei bestellt werden. Digital sind die Touren 
auch auf der Website www.frankens-mehr-
region.de sowie auf komoot unter www.ko 
moot.de/user/frankensmehrregion verfügbar.

Foto: Ines Männl

Dringend gesucht
Nachfrage nach Energieberatern stark gestiegen
Das Klimaschutzmanagement des Land-
kreises registriert eine stark zunehmende 
Nachfrage nach Energieberatungen. Hinzu 
kommen die Projekte des Klimaschutzma-
nagers David Brenner im Zuge der Wärme-
wende, die die Energieberatungen vor Ort 
verstärken werden. Der Landkreis sucht 
daher dringend unabhängige Energieberater.

Das Team der Energieberater soll in Zu-
sammenarbeit mit dem Verbraucherservice 
Bayern (VSB) im KDFB e.V. vergrößert 
werden. Derzeit arbeiten zwei Energiebe-

rater auf Honorarbasis beim VSB,  die Arbeit 
reicht freilich für mehr Energieberaterinnen 
und -berater. 
Gefördert werden Energieberatungen über 
das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie. Ein finanzielles Auskommen ist 
somit garantiert. Gesucht werden ausgebil-
dete Energieberater, die in einem Planungs-
büro oder freiberuflich arbeiten. Über zahl-
reiche Rückmeldungen freut sich die 
Klimaschutzbeauftragte des Landkreises 
Dr. Renate Kapune unter Tel. 09161  92-1430 
oder E-Mail renate.kapune@kreis-nea.de.

Neues Streiflicht
Die neue Ausgabe der „Streiflichter aus der 
Heimatgeschichte“ ist gedruckt. In der Ver-
einspublikation des Geschichts- und Heimat-
vereins Neustadt a.d.Aisch e.V. gibt es wieder 
eine Reihe interessanter Beiträge über die 
Geschichte der Region, Lebenserinnerungen 
und Buchbesprechungen, darunter ist etwa 
ein Aufsatz über den Neustädter Autoren 
Theodor Horschelt sowie Aufsätze über das 
neue Schaudepot der Museen im Alten 
Schloss. Die Streiflichter können von allen 
Interessierten im Neustädter Buchhandel 
erworben werden, Vereinsmitglieder erhalten 
die Publikation wie gewohnt kostenlos.



LKJ  Nr. 10 | 20214

Corona-Bürgertelefon
Das Bürgertelefon Coronavirus des Landratsamtes ist unter Tel. 09161 92-5050 von 
Montag bis Freitag von 08:00-12:00 Uhr und Montag, Dienstag, Donnerstag zusätzlich 
von 14:00-16:00 Uhr (außer an Feiertagen) erreichbar. Wichtige Informationen zu Coro-
na veröffentlicht der Landkreis unter www.kreis-nea.de/qr/coronavirus. Daneben informiert 
die Pressestelle des Landratsamtes laufend die lokale Presse über die aktuelle Situation. 
Häufige Fragen sind außerdem auf den Internetseiten der Staatsministerien beantwortet.

Corona (Schnell-)Testzentren
Die Anmeldung zum Corona-Testzentrum (Neustadt a.d.Aisch) sowie zu den Corona-
Schnelltestzentren in Baudenbach und Uffenheim des Landkreises erfolgt unter Tel. 09161 
92-6060 von Montag bis Freitag von 08:00-12:00 Uhr und von 13:00-17:00 Uhr (außer an 
Feiertagen). Ohne Termin kann nicht getestet werden. Das Corona-Testzentrum in Neu-
stadt a.d.Aisch befindet sich am Gesundheitsamt, Konrad-Adenauer-Str. 2, die Anfahrt 
erfolgt über die Comeniusstraße. Neben dem Personalausweis ist die Krankenversiche-
rungskarte mitzubringen. Das Corona-Schnelltestzentrum ist in der Gemeindehalle in 
Baudenbach, Raiffeisenstr. 16, untergebracht. Getestet wird ab 09:00 Uhr an den Wo-
chenenden, hier muss der Personalausweis mitgebracht werden. In der Uffenheimer 
Stadthalle wird bis Ende Mai täglich, im Anschluss evtl. nur noch wochentags getestet. 
Das Testergebnis liegt nach ca. 15 Minuten vor und wird direkt mitgeteilt. Alle Testzentren 
testen nur Personen ohne Krankheitssymptome.

Corona-Impfzentrum
Die Impfungen erfolgen über mobile Impfteams sowie stationär über das Corona-
Impfzentrum im Kur- und Kongress-Center in Bad Windsheim (Erkenbrechtallee 2), 
temporär ist wochentags eine Impfstation in der Baudenbacher Gemeindehalle, Raiff-
eisenstr.16, untergebracht. Die Registrierung und Terminvergabe kann online unter 
impfzentren.bayern erfolgen, über die Hotline Tel. 09161 92-7070 oder ein Kon-
taktformular, das über kreis-nea.de zur Verfügung steht. Die Hotline ist von Montag 
bis Freitag (außer an Feiertagen) von 08:00-12:00 Uhr und 13:00-17:00 Uhr erreichbar.

Leichterer  
Wechsel möglich
Verkürzung um ein Jahr 
Quereinsteigern aus dem Sozial- und Gesund-
heitswesen wurde der Weg in die Generalis-
tische Pflegeausbildung geebnet. Bisher war 
es nur Pflegefachhelfern möglich, die Aus-
bildung zur Pflegefachkraft um ein Jahr zu 
verkürzen und im zweiten Ausbildungsjahr 
der Generalistischen Ausbildung zur Pflege-
fachkraft einzusteigen. Nun ist dies bei wei-
teren Berufsgruppen ebenfalls möglich.

Bei vielen Berufen des Sozial- und Gesund-
heitswesens werden ähnliche Inhalte wie 
bei der Pflegeausbildung vermittelt. Diesen 
Berufsgruppen wird nun die Verkürzung auf 
theoretischer und praktischer Ebene ermög-
licht, sodass dieser Personenkreis in das 
zweite Ausbildungsjahr einsteigen kann. 

Folgende Fachkräfte profitieren von dieser 
Regelung:

•	 Operationstechnische Assistenten/-innen 
(OTA)

•	 Anästhesietechnische Assistenten/-innen 
(ATA)

•	 Intensivmedizinisch-technische Assisten-
ten/-innen (ITK)

•	 Medizinische Fachangestellte
•	 Physiotherapeuten/-innen
•	 Masseure/-innen und med. Bademeister/-

innen
•	 Ergotherapeuten/-innen
•	 Logopäden/-innen
•	 Hebammen und Entbindungspfleger/-innen
•	 Heilerziehungspfleger/-innen
•	 Sozialbetreuer/-innen
•	 Pflegefachhelfer/-innen

Die Anrechnung der Pflichteinsätze hängt 
von der Schwerpunktsetzung der jeweils 
vorangegangenen Ausbildung ab. Interes-
senten können sich am Zentrum für Pflege-
berufe NEA in Scheinfeld bewerben und 
sich individuell beraten lassen. 
 

Zentrum für Pflegeberufe NEA,  
Goethestr. 6, 91443 Scheinfeld, Tel. 

09162 38897100, 
www.pflegeschule-nea.de/weiterbildung-
kurse
www.gesundheitsregion.kreis-nea.de/ 
gesundheitsversorgung/pflege

B
ild

: J
ac

qu
el

in
e 

W
ar

de
sk

i

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim bietet zum 1. September 2022 eine 

Ausbildung zum/zur Verwaltungs-
fachangestellten (m/w/d)
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

an.

Wir erwarten:
•	 mindestens mittleren Bildungsabschluss 
•	 gute Kenntnisse in Deutsch, Sozialwesen 

und Betriebswirtschaftslehre 
•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 Kommunikationsfreude 
•	 gute Umgangsformen 
•	 Interesse am Erlernen von Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften 
•	 Teamfähigkeit 

Wir bieten:
•	 vielseitige, praxisnahe und anspruchs-

volle Aufgaben
•	 eine fachliche und praxisorientierte Aus-

bildung
•	 soziale und tarifliche Leistungen des 

öffentlichen Dienstes (TVAöD)

•	 gute Zukunftsperspektiven in einer kri-
sensicheren Branche

•	 einen attraktiven Arbeitsplatz in einer 
modernen Behörde

•	 hohe Übernahmechancen
•	 Weiterbildungsmöglichkeiten

Willst du unser Team verstärken?
Dann kannst du dich online bis spätes-
tens 2. Juli 2021 über unsere Homepage 
www.kreis-nea.de (Amt & Verwaltung > 
Veröffentlichungen < Stellenangebote) 
mit folgenden Unterlagen bewerben: 

Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Nach-
weise über Praktika sowie Zwischen- und 
Jahreszeugnisse der letzten beiden Schul-
jahre. 

Bei Interesse steht dir unsere Ausbildungsleiterin Frau Özdil (Tel. 09161 92-1142,  
E-Mail: isilay.oezdil@kreis-nea.de) sehr gerne zur Verfügung.
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Friedfertige Riesen
Hornissen gelten nach dem Bundesnaturschutzgesetz als besonders geschützt
Mit ihrer Größe von rund 3,5 Zentimeter 
können Hornissen zwar verhältnismäßig 
stattliche Ausmaße annehmen. Im Vergleich 
zu Bienen und Wespen gelten sie aber als 
scheu, auch sind ihre Stiche weniger giftig. 
Gefährlich sind Hornissen in der Regel dem-
nach nur für Insekten, zu 90 Prozent besteht 
ihre Nahrung aus Fliegen, weshalb sie so-
gar als Nützling gelten. Stören sich Garten-
besitzer dennoch an einem Hornissennest 
in ihrem Garten, dürfen sie keineswegs 
selbst aktiv werden, Hornissen und ihre 
Nester sind nach dem Bundesnaturschutz-
gesetz geschützt, Verstöße können selbst 
bei fahrlässigem Handeln mit einer Geld-
strafe geahndet werden. Ob ein Nest um-
gesiedelt werden kann, entscheidet die 
Untere Naturschutzbehörde am Landratsamt.
Teils können Ausnahmegenehmigungen zur 
Umsiedlung erteilt werden, beispielsweise, 
wenn das Hornissenvolk sein Nest nahe 
einem Kindergarten gebaut hat. In einem 
solchen Fall würde der ehrenamtliche Hor-

nissenberater des Landkreises, der im Auf-
trag der Unteren Naturschutzbehörde han-
delt, aktiv werden. Er hat beeits oft erfolgreich 
verirrte Hornissen umgesiedelt. Eigens zu 
diesem Zweck haben kürzlich die drei FÖJ’ler 
des Landkreises Hornissenkästen gebaut 
und ihm übergeben. Um die Ansiedlung von 
Hornissen zu verhindern, können als vor-
beugende Maßnahme Rollokästen mehrmals 
täglich bewegt werden. Die neueste Gene-
ration der Kästen verfügt nicht mehr über 
einen Revisionsdeckel an der Unterseite, 
weshalb diese zeitweise von Hornissen zum 
Nestbau genutzt werden. 
Dabei muss, wer im vergangenen Jahr ein 
Hornissennest im Garten hatte, für diesen 
Sommer nicht erneut mit einer Besiedelung 
rechnen, in der Regel beziehen Hornissen 
ein Nest nur einmal. Tatsächlich ist die nä-
here Umgebung von Hornissennestern der 
einzige Bereich, in dem etwas Vorsicht an-
geraten ist, denn bei hektischen Bewegun-
gen und Erschütterungen im unmittelbaren 

Nestbereich können selbst die an sich fried-
fertigen Hornissen zu aggressiverem Ver-
halten neigen. Auch das Schlagen nach den 
Tieren sollte tunlichst vermieden werden. 
Denn selbst wenn der Hornissenstich harm-
los ist, schmerzhaft ist er durchaus. Wider-
legt ist freilich die Legende, dass sieben 
Hornissenstiche ein Pferd töten können, das 
Gift einer Honigbiene wirkt um ein vielfaches 
stärker als das eine Hornisse. Wer Proble-
me mit einem Hornissennest in seinem 
Garten hat, kann sich an die Untere Natur-
schutzbehörde wenden unter E-Mail: natur-
schutz@kreis-nea.de.

Ökologischen 
Landbau stärken
Großer Zuwachs verzeichnet
Der ökologische Landbau in Bayern ist in 
den zurückliegenden zehn Jahren kräftig 
gewachsen, das belegt eine Untersuchung 
der Bayerischen Landesanstalt für Land-
wirtschaft, die Landwirtschaftsministerin 
Michaela Kaniber vorgestellt hat. Danach 
wurde die Öko-Produktion in Bayern von 
2010 bis 2020 verdoppelt. Auch im Dienst-
gebiet des Amts für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (AELF) Uffenheim ist 
der Ökolandbau seit dem Jahr 2010 kräftig 
angestiegen, darauf weist die Behörde hin. 
Vor elf Jahren bewirtschafteten noch 57 
Ökobetriebe 2.088 Hektar Ökofläche im 
Dienstgebiet des AELF Uffenheim. Im Jahr 
2020 waren es bereits 124 Ökobetriebe, die 
5.337 Hektar Fläche ökologisch bewirtschaf-
teten. Das ist eine Steigerung von 156 Pro-
zent bei der Fläche. 

Seminar geplant
Das Amt unterstützt die Umstellung auf den 
Ökolandbau durch eine Vielzahl von Maß-
nahmen, zum Beispiel bietet die Behörde 
umstellungsbereiten Betrieben Beratung 
und Weiterbildung an. Für den Herbst ist 
ein Seminar im Zuge des Bildungsprogram-
mes Landwirtschaft mit dem Schwerpunkt 
Öko-Landbau angedacht, die Termine wer-
den noch bekannt gegeben. Auch in dem 
neuen Lehrplan von 2019 der Landwirt-
schaftsschule Abteilung Landwirtschaft ist 
der Ökolandbau integriert. Das erste Se-
mester der Landwirtschaftsschule in Uffen-
heim beginnt am 18. Oktober 2021.

Mit dem Erreichten will sich Ministerin Mi-
chaela Kaniber aber nicht zufriedengeben. 
Mit ihrem weiterentwickelten Landespro-
gramm „BioRegio 2030“ hat sie ein weiteres 
ambitioniertes Ziel gesetzt: die Steigerung 
der ökologisch bewirtschafteten Fläche in 
Bayern soll bis 2030 auf 30 Prozent an-
wachsen. 

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim trauert um

Herrn Hans Weber
Altbürgermeister, Markt Bibart

(Träger der Medaille für besondere Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung 
in Bronze)

Der Verstorbene war vom 1. Mai 1984 bis 30. April 1996 Erster Bürgermeister des 
Marktes Markt Bibart.

Durch seinen starken Einsatz für alle Belange der örtlichen Gemeinschaft leistete 
er entscheidende Beiträge zur Aufwärtsentwicklung des Marktes Markt Bibart.

Der langjährige kommunalpolitische Einsatz und das große Engagement in vielen 
Bereichen des öffentlichen Lebens wurden durch die Verleihung der Kommunalen 

Verdienstmedaille gewürdigt.

Der Landkreis und die Kreisbevölkerung werden ihm ein ehrendes Gedenken  
bewahren.

April 2021

Landkreis
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Helmut Weiß, Landrat



Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

· Fassadengerüste 
· Raumgerüste · Fahrgerüste 
· Bauaufzüge · Bauzäune 
· Sonderkonstruktionen
· Temporäre Treppenanlagen  
· Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle

IHR Fensterbauer 
           mit IDEEN

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter
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Vertriebsbüro Neustadt / A.
Ingo Drotleff 
Fon: 0 91 61  / 8 75 83 71 
ingo.drotleff@scheiderergmbh.de

Ob SPORT-, ENDURO-, oder TOURENfahrer
Wir haben für jeden die richtige Ausrüstung!

Auf über 500 qm hochwertige Markenartikel zu fairen Preisen.
Und das Wichtigste: eine kompetente und ehrliche Beratung

VIELE AKTUELLE ANGEBOTE! 
Wir sind für Sie da, bitte vorher anmelden

Fon 09335 - 1506 
Pfarrgasse 5
97258 Oberickelsheim | Geißlingen

Termin
jederzeit nach  
Vereinbarung möglich

MOTORRADHOF 
THURNER

Erfolgreich werben!
mit einem 
Inserat im
Ich informiere Sie gerne 
Anzeigenleiter Stefan Hilpert
Telefon 09364 - 816730
Mobil 0171 - 5763857

 

 

scheinfeld@druck-und-media.de

Erfolgreich werben!Erfolgreich werben!Erfolgreich werben!
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Besondere Herausforderung
Familien mit herzkranken Kindern können auf Unterstützung bauen 
Derzeit leben in Deutschland rund 300.000 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
einem angeborenen Herzfehler. In der Bun-
desrepublik Deutschland kommen jedes 
Jahr zirka 8000 herzkranke Kinder zur Welt. 
Doch dank des medizinischen Fortschrittes 
ist es mittlerweile möglich, viele Herzfehler 
zu beheben und den kleinen Patienten ein 
langes Leben zu gewährleisten, informiert 
die Gesundheitsförderung des Gesundheits-
amtes am Landratsamt.  

Mögliche Ursachen
Die Ursachen von Herzfehlbildungen sind 
noch nicht durchgehend geklärt. In den 
ersten drei Monaten einer Schwangerschaft 
können Störungen auftreten, die zu Fehl-
bildungen am Herzen führen können. Fehl-
bildungen des Herzens eines Fötus können 
auch auf einen Alkohol- und/oder Drogen-
konsum der werdenden Mutter in der 
Schwangerschaft zurückgeführt werden. 
Kinder, die mit geringen Herzfehlern zur 
Welt kommen, weisen kaum bis gar keine 
Symptome auf. Das überwiegend auffälligs-
te Symptom ist die Blausucht (Zyanose). Als 
Blausucht wird die bläuliche Verfärbung der 
Haut und Schleimhäute bezeichnet. Die 
Erkrankung des Herzens eines Kindes steht 
häufig in Zusammenhang mit dem Williams-
Breuer-Syndrom, dem Marfan-Syndrom 
oder dem Down Syndrom.

Es gibt zahlreiche angeborene Herzfehler, 
die auch in Zusammenhang mit Erkrankungs-
merkmalen stehen können. Die Herzfehler 
werden laut Gesundheitsförderung in vier 
Gruppen aufgeteilt:

•	 Verengung/Verschlüsse
•	 Herzscheidewanddefekte (Löcher) 
•	 Fehlverbindungen
•	 Klappen-Insuffizienz (Klappen sind nicht 

(voll) funktionsfähig) 

Falls eine Operation am Herzen des Kindes 
unvermeidlich ist, sollten sich Eltern in Ab-
stimmung mit dem behandelnden Kinderarzt 
an eine spezialisierte Kinderklinik wenden. 
Bestehen über die Diagnose und den damit 
verbundenen Behandlungsprozess Zweifel, 
kann in einer anderen Kinderklinik eine 
Zweitmeinung eingeholt werden, um eine 
Entscheidung treffen zu können. Über die 
Wahl der Kinderklinik berät der Kinderarzt 
oder Kinderkardiologe.
Für Geschwisterkinder unter 14 Jahren sind 
Haushaltshilfen (Beantragung über die Kran-
kenkasse) möglich. Eltern sollten mit den 
Geschwisterkindern über die Situation mit 
dem herzkranken Kind sprechen und ihnen 
weiterhin Spielfreuden und (Lern-)Erfahrun-
gen zum Beispiel durch Ausflüge, einen 
Zoobesuch oder einen Tag mit den Groß-
eltern ermöglichen. Der Sozialdienst der 
Kinderklinik berät, welche Stellen im Be-
darfsfall bei der Beantragung einer Schwer-

behinderung für das herzkranke Kind oder 
beim Ausfüllen eines etwaigen Rehabilita-
tionsantrages Unterstützung bieten. Der 
Sozialdienst kann Eltern von schulpflichtigen 
Kindern, bei denen aufgrund eines Herz-
fehlers die Einnahme von Medikamenten 
notwendig ist, über die Verlängerung von 
Prüfungszeiten beraten. Einnahmepflichtige 
Medikamente können die Lern- und Leis-
tungsfähigkeit des Kindes beinträchtigen. 
Falls nach der Entlassung aus der Klinik 
Kontrolltermine bei einem Kinderkardiologen 
notwendig werden, ist die Suche nach einer 
Fachpraxis in Wohnortnähe zu empfehlen. 
Selbsthilfegruppen können zusätzlich eine 
Stütze für betroffene Familien sein. 

Wichtige Informationen
Sollte die Einnahme eines Medikamentes 
notwendig sein, ist eine gute Einweisung 
durch den Kinderarzt oder Kinderkardiologen 
erforderlich. Das Kindergartenpersonal oder 
die Lehrer an der Schule ihres Kindes müs-
sen über die Vorkehrungen, Vorsichtsmaß-
nahmen sowie die einzunehmenden Medika-
mente des Kindes informiert sein. Auch nach 
einer Herzoperation ist in der Regel ein 
Besuch des Kindergartens möglich. Je nach 
dem Grad der Behinderung könnte es sein, 
dass das betroffene Kind einen Integrations-
helfer benötigt. Manche herzkranken Kinder 
bedürfen in der Schule einer besonderen 
Unterstützung, um den schulischen Anfor-
derungen gerecht zu werden.  
Auch für herzkranke Kinder ist Bewegung 
und Sport für die Gesundheit grundlegend 
wichtig. Hierbei ist es wichtig die körperlichen 
Ressourcen des Kindes zu kennen. Die 
individuelle körperliche Belastbarkeit kann 
durch den Kinderkardiologen beurteilt wer-
den.  Eine weitere Möglichkeit für herzkran-

ke Kinder sich sportlich zu betätigen, ist die 
Teilnahme an Kinderherzsportgruppen, die 
vom Arbeitskreis Kinderherzsportgruppen 
organisiert werden. Sportwochen für herz-
kranke Kinder und Jugendliche bietet der 
Bundesverband Herzkranke Kinder (BVHK) 
an. Der BVHK organisiert Sommercamps 
sowie Reiter- und Segelwochen. 

Herzkranke Kinder und Corona 
Herzkranke Kinder und deren Familien wer-
den durch das Coronavirus vor eine be-
sondere Herausforderung gestellt. Bis auf 
wenige dokumentierte Ausnahmen hatten 
die meisten mit SARS CoV-2 infizierten herz-
kranken Kinder und Jugendlichen einen 
milden Infektionsverlauf. Häufig kommt es 
nicht zu einer Belastung der Lunge und des 
Herz-Kreislaufsystems. Wichtig ist, dass 
sich Familien mit einem herzkranken Kind 
an den AHAL-Regeln orientieren (Abstand 
halten, Hygiene beachten, im Alltag Maske 
tragen und regelmäßiges Raumlüften). Soll-
te bei einem Familienmitglied der Verdacht 
bestehen, sich mit dem Corona Virus infiziert 
zu haben, ist zuerst Kontakt zum (Haus-)
Arzt aufzunehmen. Ganz wichtig: Bei akuter 
Atemnot, Brustschmerzen oder anderen 
kardialen Notfall-Symptomen sofort einen 
Notarzt unter der Telefonnummer 112 an-
rufen! Auch in Zeiten der Corona-Pandemie 
stehen die dafür zuständigen medizinischen 
Einrichtungen zur Verfügung.
 

Weitere Informationen zum Thema 
im Internet unter www.bvhk.de, www.

herzkind.de, www.kinderherzen.de oder  
www.klinikum.uni-muenchen.de/Herzchir 
urgische-Klinik-und-Poliklinik/Kinderkardio 
logie/de/index.html  (Behandlungsspektrum 
> Corona ang. Herzfehler).
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V E R W A L T U N G S G E M E I N S C H A F T   U F F E N H E I M
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (w, m, d)
für die Abteilung „Soziale Angelegenheiten“ 
in Vollzeit (39 Stunden/Woche), unbefristet

Das sind Ihre Aufgaben:
 ·  Auskunftserteilung in Sozialversicherungsangelegenheiten, Rentenantragstellung
 ·  Antragsaufnahme für Grundsicherung, Sozialhilfe, Schwerbehinderung, Elterngeld usw.
 ·  Abrechnung Elternbeiträge für die gemeindlichen Kindergärten, Kostenabrechnung Offene Ganztags-

schule

Das bringen Sie mit:
 ·  abgeschlossene Berufsausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (VFA-K oder BL I) oder eine ver-

gleichbare Ausbildung mit kaufmännischer/sozialer Ausrichtung
 ·  Bereitschaft zur Weiterbildung
 ·  Befähigung und Bereitschaft zum selbstständigen, systematischen und eigenverantwortlichen Arbeiten
	 ·		gute	IT-Kenntnisse	und	Beherrschung	der	elektronischen	Kommunikationsmittel	(MS-Office	Produkte)
 ·  Teamfähigkeit und ausgeprägte Sozialkompetenz
 ·  Berufserfahrung
 ·  Englischkenntnisse oder andere Fremdsprachenkenntnisse wären von Vorteil

Das bieten wir Ihnen:
 ·  eine unbefristete Stelle in einem interessanten und abwechslungsreichen Aufgabengebiet
 ·  Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) entsprechend 

der	persönlichen	Qualifikation
 ·  Jahressonderzahlung, Zusatzversorgung sowie eine leistungsorientierte Zulage
	 ·		gute	 Vereinbarkeit	 von	 Beruf,	 Familie	 und	 Freizeit	 aufgrund	 flexibler	 Arbeitszeiten	 im	 Rahmen	 der	 

Gleitzeitregelung
 ·  gutes Betriebsklima und respektvolles Miteinander
 ·  Betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir haben Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen.  

Diese richten Sie bitte bis spätestens 31.05.2021 an die 

Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim  
oder	per	E-Mail	als	PDF-Datei	an:	personalamt@uffenheim.de

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der 
Tel. 09842 /207- 20 bzw. 18 zur Verfügung.

Fenster   Türen   Markisen  
 Insektenschutz   Garagentore

Mahr Montagen GmbH, Weiherhof 1, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Telefon 09161 - 81 40 710, Mobil: 0157 – 86 60 16 49

info@mahr-montagen.de, www.mahr-montagen.de
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Inhaltsverzeichnis

Kreisamtsblatt
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim

•	 Vollzug des Infektionsschutzgesetzes: 
Testpflicht für Dienstleister und Hand-
werker in Senioren- und Pflegeheimen

•	 Manöverbekanntmachung der ameri-
kanischen Streitkräfte vom 01. bis 30. 
Juni 2021 in den Gemeindegebieten 
Gallmersgarten, Uffenheim, Markt 
Erlbach 

•	 Allgemeinverfügung zum Impfverbot 
von Rindern gegen das BVD-Virus

•	 Vollzug des Infektionsschutzgesetzes: 
Inzidenzwertabhängige Regelände-
rung Einzelhandel

Fernwasserversorgung Franken
•	 Werkausschusssitzung am Dienstag, 

8. Juni 2021, ab 09:30 Uhr im Land-
ratsamt Ansbach 

Das Amtsblatt des Landkreises steht zum Down-
load auf www.kreis-nea.de bereit, wird über E-Mail 

verteilt (zur Aufnahme  in den 
Verteiler kurze Nachricht an 
amtsblatt@kreis-nea.de), bei  
Bedarf kostenlos postalisch 
versandt (Tel. 09161 92-1006) 
und liegt im Foyer des Land-
ratsamtes aus.

Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 25.05.2021 zum 90. Geburtstag
Ruth Elsa Messerschmidt, Bad Winds-
heim 

Am 25.05.2021 zum 95. Geburtstag
Frida Kühnel, Ergersheim

Am 27.05.2021 zur Diam. Hochzeit
Erna und Walter Helfert, Altenspeck-
feld

Am 31.05.2021 zum 95. Geburtstag
Frida Hegwein, Gülchsheim

Am 06.06.2021 zum 90. Geburtstag
Frieda Assel, Burgbernheim

Erweiterte  
Öffnungszeiten 
Kreisbüchereien während 
Pfingstferien länger offen
Pandemiebedingt ist in den Kreisbücherei-
en Neustadt a.d.Aisch, Bad Windsheim und 
Scheinfeld die Anzahl der zulässigen Be-
suchern beschränkt. Deshalb gelten in den 
Pfingstferien abweichend von der üblichen 
Ferienregelung erweiterte Öffnungszeiten. 
So haben mehr Bürgerinnen und Bürger 
trotz der Beschränkung die Möglichkeit, 
Medien zu entleihen. Die Besucherzahl wird 
mittels blauer Körbe, die am Eingang de-
poniert sind, überwacht: jeder, der die Bü-
cherei besucht, muss sich während der Zeit 
seines Aufenthalts einen davon nehmen. 
Es sind vor dem Besuch der Kreisbüche-
reien keine vorherige Terminvereinbarung 
und kein negativer Corona-Test erforderlich. 
Allerdings muss jeder Besucher ab 15 Jah-
ren eine FFP2-Maske tragen.

Kreisbücherei Neustadt a.d.Aisch
Comeniusstraße 4
Montag und Mittwoch � 11:00 – 13:30 Uhr 
� + 14:30 – 17:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag �11:00 – 13:30 Uhr 
� + 14:30 – 19:00 Uhr
Kreisbücherei Bad Windsheim
Friedensweg 24
Dienstag und Donnerstag�10:00 – 13:00 Uhr 
� + 14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch � 10:00 – 13:00 Uhr 
� + 14:00 – 17:00 Uhr
Kreisbücherei Scheinfeld
Hauptstraße 1
Montag 14:30 – 18:30 Uhr sowie zusätzlich 
am 31.05. von 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  13:30 – 17:00 Uhr sowie zusätz-
lich am 25.05. von 10:00 – 12:00 Uhr
Mi 10:00 – 13:00 sowie 14:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag 13:30 – 17:00 Uhr

Kinder im Netz begleiten
Medienbriefe unterstützen Eltern 
Wie Eltern ihre Kinder im Umgang mit Me-
dien begleiten und unterstützen können, zeigt 
das vom Bayerischen Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales geförderte Pro-
jekt BAER auf. Die Medienbriefe für Eltern 
sind online einsehbar, darauf macht die Ko-
Ki-Koordinierungsstelle „Frühe Hilfen“ am 
Landratsamt aufmerksam. 
Die Medienbriefe sind eine Fortführung der 
48 Elternbriefe. Der Medienbrief 1 ist für die 
frühe Kindheit bis sechs Jahre und geht 
Schritt für Schritt auf die unterschiedlichen 
Entwicklungsstufen in dieser Lebensspan-
ne ein. Dabei geht es beispielsweise darum, 
welche Apps ein Kind unbedenklich nutzen 
und wie das Handy kindersicher gemacht 
werden kann. Später werden Themen des 
Datenschutzes aufgegriffen, auch geht es 
unter anderem um die Faszination, die In-
fluencer auf Kinder ausüben, beziehungs-
weise die Begeisterung für Computerspie-
le. Der Medienbrief ist abrufbar unter www.

baer.bayern.de/entwicklung-von-0-bis-18/
medienbriefe/
In den fünf Medienbriefen kann die fiktive 
Medienexpertin Tine dabei begleitet werden, 
wie sie Einblick in die Mediennutzung ihrer 
größer und auch älter werdenden Familie 
gibt. Tine berät und unterstützt ihren Bruder 
Max mit seiner Frau Anne und den drei Kin-
dern Leo, Katharina, Michi ebenso, wie ihre 
Nachbarin Aylin und deren Tochter Sara im 
Umgang mit Medien. Stets kompetent und 
leicht verständlich beantwortet Tine anhand 
von praxisnahen Fallbeispielen Fragen zu 
digitalen Angebotsformen, Mediennutzung, 
Jugendschutz und Risiken des Internets.
 

KoKi-Koordinierungsstelle „Frühe 
Hilfen“; Netzwerk für Familien mit 

kleinen Kindern, Konrad-Adenauer-Str.1, 
91413 Neustadt a.d. Aisch, Sylvia Fichtel-
mann und Manuela Stern, Tel: 09161 / 92 
2540 oder 2541, E-Mail: koki@kreis-nea.de

Ehrenamt sucht Ehrenamtliche
Das Freiwilligenzentrum „mach mit!“ der 
Caritas veranstaltet am Dienstag, 25. Mai 
2021, erstmals eine Online-Beratung zum 
Thema Ehrenamt konkret. Wer nach einer 
Aufgabe oder einem Ehrenamt sucht, fin-
det verschiedene Einsatzmöglichkeiten, 

auch wird es darum gehen, welche Chan-
cen sich selbst in Pandemie-Zeiten auftun. 
Bei Fragen können sich Interessierte unter 
Tel. 09161 8889-19 oder per E-Mail an 
freiwilligenzentrum@caritas-nea.de, mel-
den. 

Geheimnisvolles 
Treiben
16-Jährige schreibt Jugendbuch
„Eine Geschichte“ lautet schlicht der Titel 
eines 192 Seiten umfassenden Jugendro-
mans, den eine 16-jährige Schülerin aus 
dem Landkreis verfasst hat. Unter dem 
Pseudonym Kathrin Klein nimmt sie ihre 
Leser mit auf eine spannende Reise ihrer 
Protagonistin Cyrille.  Mit reichlich Unge-
reimtheiten muss diese sich auseinander-
setzen, als sie an eine neue Schule kommt. 
Warum etwa treibt sich eine etwas zwie-
lichtige Frau auf dem Pausenhof herum und 
was hat es mit dem mysteriösen Verhalten 
ihres Geographielehrers auf sich? Neben 
der 14-jährigen Cyrille spielt die gleichalt-
rige Bruneline, die zunächst durch ihre kratz-
bürstige Art auffällt, eine nicht unwesentliche 
Rolle. Von der ersten Idee zu dem Buch 
während eines Urlaubs vor gut zwei Jahren 
bis zum fertigen Roman hat die Schülerin 
ihr Werk immer wieder überarbeitet. Nun ist 
es fertiggestellt, die Gestaltung des Buch-
titels übernahm eine Freundin der jungen 
Autorin. Der Jugendroman ist als Taschen-
buch und als E-Book im Buchhandel und 
beim Verlag ‚Books on Demand‘ bestellbar.

„Eine Geschichte“: ISBN 978-3-7534-
2251-0, Preis: 7,99 EUR - E-Book: 

ISBN 978-3-7534-3060-7, Preis: 5,49 EUR



Augenlaser Korrekturen 
bei Kurz- und (Alters-)Weitsichtigkeit

Eignungscheck 
für die Behandlung 

in Neustadt an der Aisch

Augenarztpraxis PD Dr. med. Andreas Frings
Würzburger Straße 3

91413 Neustadt an der Aisch

Telefonische Terminvereinbarungen sind möglich:

Mo, Di, Do 8.00 – 11.00 Uhr und Mi 14.00 – 17.00 Uhr

Telefon 09161 814 0913
www.augenarzt-frings.de

 Produktion und Büro: Robert-Bosch-Str. 19, 91413 Neustadt/Aisch
  Tel.: 0 91 61 - 66 29 90, Fax: 0 91 61 - 66 29 92

 Büro: Höfleser Hauptstr. 55, 90427 Nürnberg
  Tel.: 09 11 - 38 22 38, Fax: 09 11 - 3 82 09 25

NATURSTEINRESTAURIERUNG
Grabmale • Sandstein • Marmor • Granit
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung

Besuchen Sie unsere
Grabmal- und

Naturstein-Ausstellung !
Walch      Edelmetalle

AnkAuf:
Gold, Silber, Palladium und Platin in Münz- oder Barrenform.
Gold- und Silberschmuck, Zahngold, Tafelsilber auch versilbert, Zinn, 
Kupfer, Messing, Tausch DM in €

Termine für Edelmetallankauf/-verkauf 
nur nach Vereinbarung!

VERkAuf Von AnlAgEgold: Goldbarren, 
Goldmünzen, Silberbarren, Silbermünzen, Platinbarren

lars Walch gmbH & Co. kg
Raiffeisenstr. 24 · 91460 Baudenbach · Tel. 09164/99810 
info@walch-recycling.de · www.goldankauf-walch.de

Walch      EdelmetalleWalch      

Aktuelle
 Preise

auf u
nserer

Homepage

91448 Emskirchen, Rennhofen 1b
Tel.: 09104826157 -  Mob.: 01703524281 

info@geruesthandel-zeilinger.de

UG & Co. KG (haftungsbeschränkt)
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Geld für die Ausbildung
Neuanträge sowie Weiterbildungsanträge bereits jetzt stellen
Im Herbst, wenn für viele Jugendliche und 
Erwachsene eine neue oder weiterführende 
schulische Ausbildung startet, können sie fi-
nanzielle Unterstützung durch das Bundes-
ausbildungsförderungsgesetz (BAföG) oder 
das Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz 
(AFBG) erhalten. Die Formblätter für Neuan-
träge sowie Weiterförderungsanträge sind 
beim Amt für Ausbildungsförderung im Land-
ratsamt sowie unter www.bafoeg.de bezie-
hungsweise www.aufstiegsbafoeg.de erhältlich. 
Die Bentragung ist auch online im Bürgerser-
vice-Portal des Landratsamtes möglich. 

Förderung nur auf Antrag
Für jedes Schuljahr ist ein neuer Antrag 
erforderlich, daran erinnern die Mitarbeite-
rinnen des Amtes für Ausbildungsförderung. 
Um Zahlungsunterbrechungen zu vermeiden, 
sollte der Antrag drei Monate vor Schul-
jahresende im Landratsamt eingehen. Bei 
Neuanträgen beginnt die Förderung mit dem 
Monat der Ausbildungsaufnahme. Nur wer 
im Vorjahr bereits Förderung erhalten hat, 
kann eventuell auch für den Ferienmonat 
August Geld erhalten, wenn der Folgeantrag 
spätestens im August beim Amt für Aus-
bildungsförderung eingeht. Wird der Antrag 
erst nach Ausbildungsbeginn gestellt, kön-
nen die zurückliegenden Monate nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Das BAföG
Die Förderung nach dem BAföG ist abhän-
gig vom Einkommen und Vermögen des 
Auszubildenden selbst, vom Einkommen 
der Eltern und gegebenenfalls des Ehe-
gatten beziehungsweise Lebenspartners. 
Für das Schuljahr 2021/2022 ist bei einer 
Antragstellung im Jahr 2021 das Einkommen 
der Eltern/des Ehegatten/Lebenspartners 
des Kalenderjahres 2019 maßgebend.
Förderungsfähig sind Ausbildungen an all-
gemein- und berufsbildenden Schulen, an 

öffentlichen Ausbildungsstätten und gleich-
wertigen privaten Ausbildungsstätten.
Konkret sind das:

•	 zumindest zweijährige Berufsfachschulen 
und Fachschulen (ohne abgeschlossene 
Berufsausbildung als Zugangsvorausset-
zung), sofern sie einen berufsqualifizie-
renden Abschluss vermitteln,

•	 Fachschulen und Fachoberschulen, deren 
Besuch eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung voraussetzt,

•	 Abendhauptschulen, Abendrealschulen 
und Abendgymnasien (soweit Vollzeitunter-
richt), Berufsaufbauschulen, Kollegs und 
Berufsoberschulen sowie

•	 Höhere Fachschulen, Akademien ein-
schließlich Fachakademien und Hoch-
schulen.

Gefördert wird auch, wer nicht bei seinen Eltern 
wohnen kann – also „notwendig auswärtig 
untergebracht“ ist – und eine der folgenden 
Schulen besucht: Gymnasium, Realschule, 
Wirtschaftsschule, eine Fachoberschulklasse 
oder Berufsfachschule ab Klasse 10 (ein-
schließlich Berufsgrundschuljahr).

Das Aufstiegs-BAföG
Mit dem „Aufstiegs-BAföG“, das zum 1. Au-
gust 2020 reformiert wurde, werden Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer an Maßnah-
men der beruflichen Aufstiegsfortbildung 
durch Zuschüsse zu den Kosten der Bil-
dungsmaßnahme und zu den Kosten des 
Lebensunterhalts finanziell unterstützt.
Die Förderung nach dem AFBG wird alters-
unabhängig und grundsätzlich für eine ein-
zige Maßnahme in Vollzeit oder Teilzeit 
gewährt. Förderfähig sind Aufstiegsfortbil-
dungen, die eine vorhergehende Berufs-
ausbildung voraussetzen und auf eine da-
rauf aufbauende Fortbildungsprüfung 
vorbereiten wie zum Beispiel Schreiner/in 
zum/zur Schreinermeister/in oder Kauf-
mann/-frau zum/zur Fachwirt/in.

Die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren wer-
den einkommens- und vermögensunabhängig 
gefördert. Die Förderung erfolgt teils als Zu-
schuss, der nicht mehr zurückgezahlt werden 
muss, und teils als Angebot der Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) über ein zinsgünsti-
ges Darlehen. Ab 1. August 2020 wurde die 
Förderung auf 50 Prozent Zuschuss erhöht. 

Wahlmöglichkeit
Bei Vollzeitfortbildungen wird zusätzlich ein 
monatlicher Unterhaltsbeitrag gewährt – ab-
hängig vom Einkommen und Vermögen des 
Antragstellers – und gegebenenfalls vom 
Einkommen des Ehegatten oder Lebens-
partners. Seit 1. August 2020 wird der 
Unterhaltsbeitrag zu 100 Prozent als Zu-
schuss gewährt. Beim Besuch von Fach-
schulen und Akademien besteht für die 
Schüler zudem die Wahlmöglichkeit zwi-
schen der Förderung nach dem BAföG und 
dem AFBG, dies betrifft vor allem die Fort-
bildung zum Erzieher und Techniker. 
Aufgrund der Reform des AFBG – insbeson-
dere der Gewährung des Unterhaltsbeitrags 
als Zuschussleistung – und der wesentlich 
höheren Vermögensfreigrenze im AFBG 
wird in vielen Fällen die Förderung nach 
AFBG für die Teilnehmer in Frage kommen. 
Allerdings gelten im AFBG strengere Vor-
schriften für die regelmäßige Teilnahme und 
bei Abbruch der Maßnahme. Die Vermögens-
freigrenze beträgt für Leistungen nach dem 
AFBG derzeit 45.000 Euro, für Leistungen 
nach dem BAföG liegt die Freigrenze seit 1. 
August 2020 bei 8.200 Euro.
 

Weitere Informationen gibt das Land-
ratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 

Windsheim, Amt für Ausbildungsförderung, 
Konrad-Adenauer-Str. 1, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch, Tel. 09161 92-2110, -2111 oder 

-2112 oder im Internet: www.bafög.de bzw. 
www.aufstiegs-bafoeg.de

Umwelt- und Klimapakt Bayern
Firmen unterschiedlicher Sparten aus dem Landkreis ausgezeichnet 
Der Umwelt- und Klimapakt wird von der 
Bayerischen Staatsregierung und ihren 
Partnern, das sind die Vereinigung der Bay-
erischen Wirtschaft e.V. (vbw), der Bayeri-
sche Industrie- und Handelskammertag 
(BIHK) sowie der Bayerische Handwerkstag 
(BHT) betrieben. Es werden Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsthemen entwickelt, um den 
Umwelt- und Klimaschutz in Betrieben vo-
ranzubringen. Voraussetzung für die Teil-
nahme ist die praktische Umsetzung von 
betrieblichen Umweltschutzmaßnahmen, 
die über die gesetzlichen Vorgaben hinaus-
gehen. 
Beispielsweise ist das der Betrieb einer 
Photovoltaik- oder Solarthermieanalge, der 
Einsatz von Elektro-, Hybrid- oder Gasfahr-

zeugen, die Gestaltung der Außenanlagen 
nach ökologischen Gesichtspunkten, die 
Energetische Verbesserung der Betriebs-
gebäudeaußenwände, die Zertifizierung als 
100 Prozent CO2-neutraler Betrieb oder die 
Einführung und Anwendung eines Umwelt-
managementsystems wie ISO 14001. Land-
rat Helmut Weiß freut sich über die vielen 
Teilnehmer aus dem Landkreis: „Hinter die-
ser Urkunde stecken sehr viele Überlegun-
gen, Arbeit und die Vision, Umweltschutz 
im eigenen Betrieb umzusetzen. Und zwar 
in Freiwilligkeit, Eigenverantwortung und in 
Kooperation mit der Bayerischen Staats-
regierung.“ Interessierte Betriebe können 
sich online unter www.umweltpakt.bayern.
de registrieren. 

Die aktuellen Teil-
nehmer im Landkreis 
sind:

•	 Firma ASTA GmbH 
& Co. KG

•	 Firma Blank GmbH
•	 Firma Ermet Präzisionsformenbau GmbH
•	 Schornsteinfegerbetrieb Thomas Acker-

mann
•	 Firma Frankenberg - Metallrecycling GmbH
•	 Firma Magna PT B.V. & Co. KG
•	 Firma Seiler Dachdeckerei
•	 Firma MEKRA Lang
•	 Firma Lang Technics
•	 Schornsteinfegerbetrieb Michael Geißdör-

fer



Wir sind ein weltweit agierendes mittelständisches Familienunter-
nehmen mit rund 100 Mitarbeitern mit Sitz in Emskirchen. Unser 
Ziel ist es, mit Deckenlösungen Immobilien durch Form, Farbe und 
Funktion wertvoller und den Nutzen dauerhafter zu machen. Wir ent-
wickeln, fertigen und vertreiben weltweit innovative und qualitativ 
hochwertige Deckensysteme für den trockenen Innenausbau, ausge-
stattet mit Zusatzfunktionen wie Akustik, Design, Licht oder Klima.

Wir suchen engagierte Mitarbeiter, die unsere Leidenschaft für  
anspruchsvolle Deckenlösungen, gutes Design und höchste  
Präzision teilen.

Unseren Mitarbeitern in der Fertigung bieten wir u. a.: 

                   unbefristeter Arbeitsvertrag
                     Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
                      jährlicher Zuschuss zu Sicherheitsschuhen
                      Bereitstellung von Arbeitskleidung nach der Probezeit 
                     vermögenswirksame Leistungen

PRESSENEINRICHTER (m/w/d) 
Ihre Aufgaben: 
 Durchführen und Überwachen des jeweiligen  
  Fertigungsablaufes an den entsprechenden Anlagen
  Rüsten der Maschinen
  Warten und Instandhalten der vorhandenen Anlagen
Ihr Profil: 
  Fachkenntnisse im Bereich der Anlagentechnik, die im Rahmen einer   
  einschlägigen Ausbildung in einem Metallberuf erworben wurden 
  Bereitschaft zur Wechselschichtarbeit

SCHREINER / HOLZMECHANIKER / TROCKENBAUER (m/w/d) 
Ihre Aufgaben: 
  Produktion objektbezogener Bauelemente aus Gipskarton  
‚ anhand von Detail- und Fertigungszeichnungen
  Produktion geeigneter Transportverpackungen
  Bedienung modifizierter Holzbearbeitungsmaschinen
  kontinuierliche Qualitätskontrolle 
Ihr Profil: 
  abgeschlossene Berufsausbildung zum Schreiner,  
  Holzmechaniker oder Trockenbauer (m/w/d)
  sicherer Umgang mit Holzwerkstoffen und Kleingeräten
  EDV-Kenntnisse, CAD-/CAM-Anwendungserfahrung und  
  Staplerführerschein von Vorteil, aber nicht Bedingung
  selbstständige, qualitätsbewusste und strukturierte Arbeitsweise
  Teamfähigkeit

Wir suchen ab sofort

Bitte bewerben Sie sich vorzugsweise über unser  
Online-Formular oder per E-Mail an:   

bewerbung@vogl-deckensysteme.de 

Haben wir Ihr  
Interesse geweckt?  

Diese und weitere offene  
Stellen finden Sie unter   

www.vogl-deckensysteme.de

© Svenja Bockhop

Vogl Deckensysteme GmbH Anton Vogl Str. 1 | 91448 Emskirchen

Wir suchen ab sofort am Standort Markt Bibart: 
Maschinen- und Anlagenfahrer m/w/d
IHRE AUFGABEN
■  Organisation des Produktionsablaufs an der zugewiesenen Produktionslinie
■  Herstellen der auftragsgemäßen Mengen in den geforderten Geometrien, 

Flächengewichten und Qualitäten
■   Bedienen, Umrüsten, Einstellen und Reinigen der Produktionslinien
■  Anfahren und Optimieren der Produktionsanlagen, inklusive Feineinstellung 

der Werkzuge
■  Durchführen von Produktwechseln
■  Kontrolle und Erfassung der Produktqualität
■  Selbstständiges Beheben von kleineren Störungen
■  Durchführung von Werkzeugwechseln
■  Übernahme weiterer Tätigkeiten im Produktionsumfeld
■	 	Erkennen	und	Melden	von	betrieblichen	Sicherheitsdefiziten,	technischen	

Mängeln an Produktionsanlagen und der betrieblichen Infrastruktur

ERFORDERLICHE QUALIFIKATION
■  Abgeschlossene technische Berufsausbildung, vorzugsweise Verfahrens-

mechaniker (m/w/d) bzw. Industriemechaniker (m/w/d)
■  Idealerweise Berufserfahrung
■  Ausgeprägtes Sicherheits- und Verantwortungs-bewusstsein und Zuverläs-

sigkeit sowie aktive Lernbereitschaft
■  Stapler- und Kranführerschein von Vorteil
■  Erfahrung im Umgang mit EDV-Systemen
■  Bereitschaft zur Schichtarbeit
■  Organisationstalent und Teamfähigkeit

Betriebselektriker m/w/d
IHRE AUFGABEN
■  Ihre neue Tätigkeit umfasst die elektrische und mechanische Weiterentwick-

lung, Modernisierung und Instandhaltung vorhandener Produktionsanlagen 
sowie die Gewährleistung der Anlagensicherheit

■  Sie sind verantwortlich für die Betreuung der Netzwerk- und Energietechnik, 
für die Fehlersuche und Störungsbehebungen an komplexen Systemen, 
sowie für Wartung und Instandhaltung vorhandener Anlagen

■  Sie sind verantwortlich für die Umsetzung neuer Konzepte zur Steuerung 
komplexer Anlagen, für den Aufbau von Schaltungen und Schaltanlagen 
und die Inbetriebnahme neuer Maschinen und Anlagen

■	 	Darüber	hinaus	unterstützen	Sie	bei	der	Erstellung	und	Pflege	der	Anlagen-
dokumentation

ERFORDERLICHE QUALIFIKATION
■  Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene elektrotechnische Aus-

bildung.
■  Sie haben Kenntnisse in der Instandhaltung von Produktionsanlagen und 

Grundkenntnisse in VPS, SPS-S7 und LOGO, sowie Kenntnisse in Mess-, 
Steuer- und Regelungstechnik, Pneumatik / Hydraulik, sowie elektrische  
Antriebstechnik

■	 	Ihr	Profil	wird	ergänzt	durch	Erfahrung	im	Umgang	mit	MS	Office,	sowie	
eine eigenständige, gewissenhafte und zielorientierte Arbeitsweise

■  Bereitschaft zur Teilnahme an Rufbereitschaft (nach Absprache)

Wir bieten
■	 Leistungsgerechte,	tarifliche	Bezahlung
■ Urlaubs- und Weihnachtsgeld
■ Betriebliche Altersvorsorge
■ Unbefristete Festanstellung in einem internationalen Konzern

Bewerbung an:
Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung richten Sie bitte  
vorzugsweise per Mail an ctc.personal@covestro.com oder per Post an: 
Covestro Thermoplast Composite GmbH,   
Am Mühlberg 20, 91477 Markt Bibart
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Neue Wege im Klimaschutz
Gasbetriebene Schwerlastkraftwagen bei Spedition Heinrich Erlwein 
Anlässlich der Ausstellungsreihe Firmen-
präsentation stellt die Wirtschaftsförderung 
die Spedition Heinrich Erlwein GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Neustadt a.d.Aisch vor.

Die im Jahr 1950 gegründete Heinrich Erl-
wein Speditions GmbH & Co. KG ist mit 
ihrem breiten Leistungsportfolio heute für 
viele weltweit agierenden Gesellschaften, 
aber auch für klein- und mittelständische 
Unternehmen, nicht nur in der Region, tätig. 
Zum Tagesgeschäft gehören klassische 
Teil- und Komplettladungen bis hin zu kom-
plexen Systemverkehren. 

Mit einem Fuhrpark von über 150 Einheiten 
ist Erlwein ein Komplettdienstleister im Be-
reich Transport. Einer der Kernkompetenzen 
ist derzeit das Betreiben sogenannter trai-
leryard-Systeme unterschiedlicher Größe 
beim Kunden vor Ort, um die Effizienz zu 
verbessern. „Wir beginnen mit zwei Ein-
heiten und haben teilweise bis zu 100 Ein-
heiten im Trailerpool.“ so die Geschäfts-
leitung.

Damit die Geschichte des Unternehmens 
zukunftsträchtig fortgeschrieben wird, hat 
Inhaber Walter Hieronymus bereits vor ei-
nigen Jahren überlegt vorgesorgt: Mit dem 
Beitritt in die Transcoop09, einer Transport- 
und Logistikkooperation mit über 60 Mit-
gliedern aus 18 Ländern, war dafür der 
erste Schritt getan. 

Die nächste Stufe war, Transcoop09 in die 
Geschäftsführung zu integrieren. Dafür ist 

Hannes Petschenka von Transcoop09 zu-
nächst als Prokurist federführend in die 
Leitung des Unternehmens eingebunden. 

„Die Möglichkeiten und Synergien in der 
Kooperation mit Transcoop09 werden wir 
bei der Entwicklung sicher nutzen“, zeigte 
sich Walter Hieronymus bereits 2018 opti-
mistisch.

Und er sollte Recht behalten: Weit fortge-
schritten in der Digitalisierung und inzwi-
schen für immer neue Kunden ein adäqua-
ter Partner, spielt das tief verankerte 
Umweltbewusstsein bei allen Entscheidun-
gen eine wichtige Rolle. Nicht nur dadurch, 
dass der Fuhrpark in drei- bis vierjährigen 
Abständen ausgetauscht und den neuesten 
technischen Normen angepasst wird, son-
dern ab sofort auch durch den Einsatz von 
gasbetriebenen Schwerlastkraftwagen. Die 
Heinrich Erlwein Speditions GmbH & Co. 
KG ist damit laut Finanzberater Walter Ze-
leny der erste Spediteur im Landkreis Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, der diesen 
wichtigen Schritt geht. 

Als unbestritten gilt, dass diese Fahrzeuge 
ökologisch und ökonomisch nachhaltiger 
sind. Die Schadstoff-Emissionen werden 
bis zu 95 Prozent gegenüber herkömmlichen 
Dieselfahrzeugen reduziert. Erlwein, als 
kleines Familienunternehmen, sieht sich 
damit im Landkreis als Vorreiter eines um-
weltfreundlichen Güterverkehrs und will, 
trotz deutlich höherer Anschaffungskosten, 
einen bedeutsamen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten.

Finanzberater Walter Zeleny, Inhaber Walter Hieronymus, Geschäftsführer Hannes Petschenka und Geschäfts-
leiterin Lisa Regler (von links) vor den neuen erdgasbetriebenen Fahrzeugen. 

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n:

leitende/n Gesund-
heitswissenschaftler/in  

(m/w/d) 
bzw. 

leitende/n pädagogi-
sche/n Mitarbeiter/in 

(m/w/d) 
für unser Gesundheitsamt

Ihre berufliche Qualifikation:
•	 abgeschlossenes Masterstudium im 

Bereich Gesundheitswissenschaften 
oder Pädagogik, idealerweise in 

•	 den Studiengängen Gesundheitsför-
derung oder Soziale Arbeit

und 

drei Diplom-Sozialpä-
dagogen/innen (m/w/d) 

für
•	 die „Stütz- und Förderklassen“ in Bad 

Windsheim
•	 die kommunale Jugendarbeit und Mit-

arbeit beim Kreisjugendring Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim

Ihre berufliche Qualifikation:
•	 abgeschlossenes Studium zum/zur 

Sozialpädagogen/in (FH-Diplom/Ba-
chelor of Arts) (m/w/d) idealerweise 
mit einschlägiger Berufserfahrung

Bitte bewerben Sie sich bis spätestens 
4. Juni 2021 ausschließlich über unser 
Bewerbungsportal auf unserer Home-
page www.kreis-nea.de (Amt & Ver-
waltung/Veröffentlichungen/Stellen-
angebote).
Hier finden Sie auch ausführliche In-
formationen zu den Voraussetzungen, 
den Konditionen und die Kontaktdaten 
zu diesen Stellen.

Bei der Veröffentlichung des Artikels 
„Miteinander gehen - Psychotherapie 
und Coaching in Zeiten von Corona“ 
von Angelika Graber aus Uehlfeld an-
lässlich der Ausstellungsreihe Firmen-
präsentation war ihre neue Webseite 
zum Zeitpunkt der Veröffentlichung noch 
nicht korrekt zugänglich. Wer Interesse 
an „Miteinander gehen“ hat, kann sich 
nun unter www.angelika-graber.de in-
formieren.
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Kreis jugendr ing  Neustad t 
a.d.Aisch-Bad Windsheim
Erreichbarkeit des  
Kreisjugendrings
Aufgrund der Corona-Pandemie ist die KJR-
Geschäftsstelle in nächster Zeit nicht regel-
mäßig besetzt. Vormittags erreicht ihr uns 
am besten. Solltet ihr uns telefonisch nicht 
erreichen, probiert es bitte am nächsten 
Tag nochmal oder schreibt eine Nachricht 
an E-Mail info@kjr-nea.de. Wir melden uns 
dann so schnell wie möglich bei euch. Vie-
len Dank für euer Verständnis.

Beteiligung U18-Wahl
Es ist bald soweit und die Bundestagswah-
len stehen vor der Tür! Noch früher aber 
findet die U-18 Wahl statt und der Arbeits-
kreis Politik des Kreisjugendrings ist fleißig 
am Planen. Interessant ist für uns allerdings, 
wer von euch auch was zur U18-Wahl plant, 
damit wir uns im Landkreis gut vernetzen 
können. Meldet euch bitte bei uns unter 
E-Mail info@kjr-nea.de falls ihr euch an der 
U-18 Wahl beteiligt.

Wir suchen DICH!!
Ab 1. September 2021 haben wir wieder eine 
Stelle für einen Bundesfreiwilligen zu be-
setzen. Der Bundesfreiwilligendienst bietet 
die Möglichkeit sich zu engagieren, neue 
Erfahrungen zu sammeln, die eigene Persön-
lichkeit weiter zu entwickeln und etwas fürs 
Leben zu lernen und mitzunehmen. Somit 
ist dieses freiwillige Jahr optimal, sich auf 
das Studium oder eine Ausbildung vorzu-
bereiten. Voraussetzung dafür: 18 Jahre und 
Führerschein. Kontakt und weitere Informa-

tionen: info@kjr-nea.de oder 09161 92-2580.
Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend 
Schwungvoller  
Gottesdienst 
Einen Gottesdienst auf dem Schaukelweg 
in Vestenbergsgreuth hat der Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ) Neustadt 
am 25. April 2021 mit Familien und Interes-
sierten gefeiert. Der schwungvolle Gottes-
dienst im Rahmen der „Gottesdienste an 
besonderen Orten“ nahm schöne und Mut 
machende Lebenserfahrungen, in den Blick 
und wollte so ein Zeichen von Hoffnung und 
Lebensfreude in diesen schwierigen Zeiten 
setzen. 
Knapp dreißig Personen nahmen am Got-
tesdienst auf dem Schaukelweg teil. Nach 
Begrüßung, Hygienehinweisen und der Ein-
stimmung mit dem Gedicht „Die Schaukel“ 
von Heinrich Seidel teilten sich die Mitfei-
ernden in vier Gruppen, um die Wartezeiten 
beim Schaukeln zu minimieren und den 
Mindestabstand leichter einhalten zu können. 

Die Mitglieder der AG Fromm des BDKJ-
Regionalverbandes Neustadt hatten die 
wohltuenden Aspekte des Schaukelns in 
den Mittelpunkt des Gottesdienstes gestellt 
und durch Texte, Gebete, Lieder und kleine 
Aktionen mit dem Leben der Gottesdienst-
besucher in Verbindung gebracht: 
Ruhe und Entspannung bei meditativer Mu-
sik genossen die Teilnehmenden in der 

„Nestschaukel“, die schon die Native Ame-
ricans zum Einschlafen ihrer Babys ver-
wendeten. Gesellig und ausgelassen schau-
kelten immer sechs Personen in der „6er 
Schaukel“ aufeinander zu, ein bisschen 
Kirchweihfeeling wie im Kettenkarussell war 
dabei durchaus beabsichtigt. An der „Brett-
schaukel“ waren bewusste und koordinier-
te Schwünge nötig, damit aus buntem Sand 
ein Gemeinschaftsbild entstehen konnte. 
Etwas Mut brauchte es schon, um sich mit 
Schwung auf den Teller der hohen „Aben-
teuer-Schaukel“ zu schwingen – nicht allen 

war das geheuer. 
Damit der Weg zwischen den verschiedenen 
Schaukeln nicht zu lang wurde, bauten die 
Mitglieder der AG Fromm kurzerhand einen 
biblischen Perspektivenwechsel auf dem 
kleinen Hügel im Wäldchen ein, der mittels 
Blick in den Spiegel erahnen ließ, was der 
Himmel für uns bereithält. Ein eigens auf-
gepustetes „Wolkenbett“ auf der Wiese lud 
die Mitfeiernden bei Klängen von Reinhard 
Mey ein, die „grenzenlose Freiheit über den 
Wolken“ zu genießen und zu hören, was 
Papst Franziskus in „Christus vivit“ über die 
Freiheit geschrieben hat. 
An den „Hängematten“ trafen die vier Grup-
pen wieder zusammen, um auf Bierkästen 
ausruhend den Gottesdienst mit einer Phan-
tasiereise ausklingen zu lassen. 
Der nächste Gottesdient an besonderen 
Orten wird am 11. Juli 2021 im Labyrinth in 
Burgbernheim gefeiert, so viel hat die AG 
Fromm beim Abschied noch verraten.

Bezirk Mittelfranken

33. Mittelfränkisches 
Jugend-Filmfestival
Vom 25. bis 27. Juni 2021 findet das 33. 
Jugend Filmfestival online statt. 3 Tage – 65 
Kurzfilme, Clips und Filmtalks sind mit den 
Machern zu sehen. Klickt rein unter jugend-
filmfestival.de

Burg Hoheneck

Ausbildung Jugendleiter
Eine zweiteilige Juleica-Ausbildung (Jugend-
leiter-Card) ist an der Jugendbildungsstät-
te auf Burg Hoheneck geplant. Sie findet in 
zwei Seminarblöcken vom 11. bis 13. Juni 
2021 und vom 2. bis 4. Juli 2021 statt, An-
meldeschluss ist der 28. Mai 2021. Ver-
mittelt wird Grundwissen rund um die Leitung 
einer Gruppe. Unter anderem werden päd-
agogische und rechtliche Fragen beantwor-
tet, es geht um spielpädagogische und 
kreative Methoden. Details zu den Anmel-
dungen unter www.burg-hoheneck.de.

Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de

Online-Vortrag Feldrandpflege
Ränder und Säume entlang von Hecken, 
Waldrändern, Gras- und Grünwegen, Stra-
ßen sowie entlang von Gewässern können 
als wichtiger Lebensraum dienen. Arten-
reiche Säume mit vielen Blühpflanzen 
dienen nicht nur als Nahrungs- und Brut-
raum für Insekten, sondern stellen auch 
wichtige Verbindungsstrukturen für Pflan-
zen und Wildtiere in der offenen Kultur-
landschaft dar. 

Daher veranstaltet das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten im Zuge seiner 
Reihe „Forum Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten“ am Donnerstag, 27. Mai 
2021, einen Online-Vortrag für Interessier-
te. 

Als Referentin beleuchtet Wildlebensraum-
beraterin Mathilde Bätz den Lebensraum 
Feldrand für Pflanzen und Insekten. Rein-
hold Weber (Fachzentrum Agrarökologie 
am AELF Uffenheim) wirft den Blick auf 
wesentliche Entscheidungskriterien, die 
bei der Pflege der Feldränder beachtet 
werden sollten. Neue Entwicklungen von 
technischen Lösungen, die insektenscho-
nend arbeiten, stellt Ralf Paul (Firma Müt-
hing, Uffenheim) vor. 

Die Anmeldung ist auf der Webseite des 
AELF unter www.aelf-uf.bayern.de möglich.  
Die angemeldeten Teilnehmer erhalten 
eine Mail mit den Zugangsdaten, Beginn 
des Vortrages ist um 19:30 Uhr. 

Achtsamer Blick
„Die Kunst des (Älter-)Werdens“ lautet der 
Titel eines Seminars in der evangelischen 
Tagungsstätte Wildbad Rothenburg. Termin 
ist vom 6. bis 10. Juni 2021. In Kooperation 
mit dem Bildungswerk Bildung evangelisch 
zwischen Tauber und Aisch können Senio-
ren über 60 Jahren Fragen nachgehen wie 
die nach der Gestaltung der Zukunft. Ziel 
ist es, das Leben in einer achtsamen Per-
spektive in den Blick zu nehmen und zu 
gestalten. Abgerundet wird das Tagungs-
programm durch Möglichkeiten der Ent-
spannung durch Yoga-Meditation, durch 
Bewegung in der Natur, Gebet und Andacht. 
Die Anmeldung ist möglich per E-Mail an 
info@wildbad.de oder unter der Telefon-
nummer 09861 977-0.
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Offiziell ins Amt eingeführt
Michaela Müller mit Blumen und guten Wünschen als Schulleiterin begrüßt
Ganz nehmen lassen wollte es sich die 
Schulfamilie des Staatlichen Beruflichen 
Schulzentrums (BSZ) in Bad Windsheim 
nicht, Michaela Müller, die nunmehr auch 
offiziell zur Schulleiterin ernannt wurde, in 
ihrem Amt willkommen zu heißen. So wur-
de eine kleine „Minifeier“ organisiert mit 
Vertretern des Elternbeirats, der Schüler-
mitverwaltung, des Personalrats und des 
Bezirkspersonalrats, mit Masken und Ab-
ständen und einem bunten Blumenstrauß. 

Bereits im November vergangenen Jahres 
hatte Michaela Müller die Aufgaben der 
Schulleiterin von ihrer Vorgängerin Christi-
na Müller, die an die Berufsschule II nach 
Fürth gewechselt war, übernommen. Im 
Februar wurde sie offiziell zur Schulleiterin 
ernannt, zu diesem Anlass gratulierte ihr 
Landrat Helmut Weiß herzlich und wünsch-
te ihr alles Gute für ihren neuen Aufgaben-
bereich. Bei der nachgeholten Feier über-
reichten die Vertreter des Elternbeirats, Jörg 
Herpfer und Clemens Haag, unter anderem 
einen Fotodruck mit dem Logo der Schule 
und den Unterschriften der Schüler der Wirt-
schaftsschule, der Mitarbeitenden und Lehr-
kräfte. Der Elternbeirat dankte besonders 
für das Engagement der Schulleitung in 

diesen schwierigen Zeiten, sich für die op-
timale digitale Versorgung der Schüler und 
Schule einzusetzen.
Das Kollegium, vertreten durch den Vor-
sitzenden des örtlichen Personalrates, Chris-
toph Strehl, überreichte symbolisch ein 
Orangenbäumchen für das Wachsen und 
Gedeihen der Arbeit an der Schule. Der 
Bezirkspersonalrat, vertreten durch Elisa-
beth Horn, überbrachte ebenfalls Glück-
wünsche und drückte die Hoffnung auf 
weitere gute Zusammenarbeit zum Wohle 
der Beschäftigten und Schüler aus.
SMV und Abschlussklassen, vertreten durch 
Emelie Hirsch und Vanessa Priss, freuten 
sich mit den Versammelten und beglück-

wünschten die neue Direktorin. Auch die 
Schüler der Berufsintegrations-Klassen 
überbrachten Glückwünsche und Blumen.
Michaela Müller ihrerseits dankte für die 
guten Wünsche. Gute Leitung sei nur mit 
einem engagierten und qualifizierten Team 
möglich, wie es am BSZ vorhanden sei. In 
diesem Zusammenhang hob sie besonders 
das Engagement des an der Schule tätigen 
IT-Beauftragten, Philipp Herrmann und An-
dreas Uffelmann hervor sowie des Sach-
aufwandsträgers besonders in Person von 
Benedikt Leiminger hervor für deren außer-
ordentlichen persönlichen Einsatz beim 
systematischen Ausbau der IT-Ausstattung 
des BSZ Bad Windsheim. 
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Moderator Stefan Schmidt mit Christoph Strehl, Elisabeth Horn, Michaela Müller, Jörg Herpfer und Clemens Haag 
(von links) vor der Wirtschaftsschule. 

                im landkreis 
neustadt an der aisch
         bad windsheim

täglich von 08:00 - 24:00 Uhr erreichbar

frauennotruf09161

1213
Anmeldung läuft
Schüler, die an die Wirtschaftsschule in Bad 
Windsheim wechseln wollen, haben in die-
sem Jahr die Möglichkeit, neben einem 
Termin für eine individuelle Beratung unter 
Wahrung der Abstandsregeln auch eine 
Schulhausführung zu bekommen. Interes-
sierte werden gebeten, sich telefonisch 
unter der Nummer 09841 1613 oder per 
E-Mail an wirtschaftsschule@bw-bsz.de an 
die Verwaltung zu wenden. Der Einstieg ist 
zur sechsten, zur siebten und nach Ab-
schluss der Mittelschule in die zehnte Klas-
se der zweistufigen Wirtschaftsschule mög-
lich.

Trauernden  
beistehen
Der Hospizverein Uffenheim bietet trauern-
den Menschen die Möglichkeit an, sie auf 
ihrem Weg durch die Trauer zu begleiten und 
zu unterstützen. Trauerbegleiterinnen können 
den Betroffenen im Zuge eines Trauerspa-
ziergangs zuhören und mit ihrer Empathie, 
ihrem Wissen und ihrer Erfahrung dabei be-
hilflich sein, mit dem Leben ohne den ge-
liebten Menschen zurechtzukommen. Kontakt 
und Information zum Trauerspaziergang für 
Einzelpersonen: Koordinatorin Christel Fron-
hörfer, Telefon: 09842 952404 oder E-Mail: 
info@hospizverein-uffenheim.de.

Temporäre  
Impfstation
Knapp zwei Wochen lang konnte die Stadt-
halle in Uffenheim als temporäre Impfsta-
tion des Landkreises genutzt werden, 1.117 
Impfungen wurden im Zeitraum zwischen 
28. April 2021 und 11. Mai 2021 durchge-
führt. Wie bereits im Fall der temporären 
Impfstation in der NeuStadtHalle hätten die 
personellen und räumlichen Kapazitäten 
mehr Impfungen ermöglicht, allerdings stand 
dafür nicht ausreichend Impfstoff zur Ver-
fügung. So wurden die Räumlichkeiten in 
der Stadthalle Anfang Mai vier Tage lang 
für Schnelltests genutzt. Auch nach Ende 
des Impfbetriebs konnte die Stadthalle für 
Testungen herangezogen werden. Im Som-
mer werden die Räumlichkeiten vorüber-
gehend noch einmal für Zweitimpfungen 
benötigt.

Andacht mit Musik
Am Pfingstsonntag, 23. Mai 2021, findet 
in der evangelischen Stadtkirche in Neustadt 
a.d.Aisch eine Andacht mit Orgelmusik statt, 
Beginn ist um 19:30 Uhr. „O Heil`ger Geist 

– Orgelton und Wort in verschiedenen Zun-
gen“ lautet das Thema des Abends, der von 
Christoph Beyrer an der Orgel und Dekanin 
Ursula Brecht gestaltet wird. 



KAufmann im Einzelhandel (M/W/D)

  Abgeschlossene Ausbildung 
zum Verkäufer mit guter 
Leistung oder mindestens 
Fachabitur (Verkürzung auf 
2 Jahre möglich)
  Gute Allgemeinbildung 
sowie ein höfl iches, 
gepfl egtes Auftreten

  Gute Mittlere Reife oder 
überzeugender Haupt schul -
abschluss mit guten Noten 
in Mathe und Deutsch
  Gute Allgemeinbildung und 
Interesse am Verkauf

Verkäufer (M/W/D)

  Intensive Betreuung und Einarbeitung
 Interne Schulungen und fachkundige Betreuung 
  Überdurchschnittliche Ausbildungsvergütung: 
1. Jahr: 1.000 €, 2. Jahr: 1.100 €, 3. Jahr: 1.300 €
  Urlaubs- und Weihnachtsgeld  
  Hohe Übernahmechancen bei guter Leistung

Für deine Ausbildung bieten wir

  3 IHK-Berufsabschlüsse in 3 Jahren: Abschluss als 
Einzelhandelskaufmann, Weiterbildung als Handels-
fachwirt und Ausbildereignungsprüfung (AdA-Schein)
  Kostenübernahme für Aus- und Fortbildung, inklusive 
Erstattung der Zusatzkosten für Übernachtung während 
der Theorie- und Praxisphasen 
  Hervorragende Ausbildungsvergütung: 
1. Jahr: 1.050 €, 2. Jahr: 1.250 €, 3. Jahr: 2.000 €
  Eigenverantwortliche Filialleitung während der Ausbildung  
  Übernahme bei konstant guten Leistungen in einen 
krisensicheren Arbeitsplatz

Für das Abiturientenprogramm 
Bieten wir

   Gutes Zeugnis der 
allgemeinen/fachge-
bundenen Hochschulreife 
bzw. Fachhochschulreife

  Freude an Verantwortung 
und den Willen, Aufgaben 
eigenständig zu bearbeiten

Abiturientenprogramm (M/W/D)

Auf den Geschmack gekommen? 
Dann bewirb dich jetzt!
Ansprechpartnerin Frau Kühn
per Mail: v.kuehn@norma-online.de 

3  Jahreinkl. Ausbildung zum Verkäufer

2  Jahre

3  Jahre

Faire Ausbildung  
2021

AusbildungDeine 

ist deine Zukunft!

KARRIERE-BEI-NORMA.DE

Fachbetrieb für
Heizöllagerstätten
nach §19i WHG

- TTaannkküübbeerrpprrüüffuunngg
- TTaannkkrreeiinniigguunngg
- TTaannkkssaanniieerruunngg
- TTaannkkddeemmoonnttaaggee
- TTaannkkssttiilllllleegguunngg
- NNeeuuttaannkkaannllaaggeenn

Nutzen Sie unsere
langjährige Erfahrung!

Unser Team berät Sie gerne
0099554488 // 11221100

96178 Pommersfelden
Industriestraße 5

info@gamperling.com
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- TTaannkkssaanniieerruunngg
- TTaannkkddeemmoonnttaaggee
- TTaannkkssttiilllllleegguunngg
- NNeeuuttaannkkaannllaaggeenn

Nutzen Sie unsere
langjährige Erfahrung!

Unser Team berät Sie gerne
0099554488 // 11221100

96178 Pommersfelden
Industriestraße 5

info@gamperling.com

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

Stellv. Pfl egedienstleitung (m/w/d)
in Vollzeit gesucht!
Zur Verstärkung unseres Teams in der 
Ambulanten Pfl ege -  Diakoniestation Zenngrund.
BEWERBUNGEN und weitere Infos unter:
seefried@dw-nea.de - T 09106 1217
www.diakonie-neustadt-aisch.de
www.diakonie-neustadt-aisch.de

Neus tad t /A i sch

www.diakonie-neustadt-aisch.de


